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NiedersachseN

Niedersachsen engagiert sich in der Entwicklungszusammenarbeit 
an erster Stelle vor Ort in Subsahara-Afrika durch die Förderung von 
Projekten im Eastern Cape (Südafrika) und in Tansania. Neben der 
Entwicklungszusammenarbeit mit Partnern im Ausland unterstützt 
das Land die entwicklungspolitische Bildungs- und Informationsarbeit 
im Inland und fördert den Verband Entwicklungspolitik Niedersachsen 
e. V. (VEN) bei entsprechenden Vorhaben. 

Bereits seit 1995 arbeitet Niedersachsen mit dem Eastern Cape in 
den Bereichen qualifizierte schulische/berufliche Bildung, Hoch-
schulkooperation, Ausbau erneuerbarer Energien, Jugendbegegnung, 
Kultur und Sport sowie im Themenfeld Gesundheit erfolgreich zu-
sammen. Besonders intensiv wird von beiden Partnern der Austausch 
durch die Freiwilligendienste (z.B. „Weltwärts“) in Sport- und Sozi-
alprojekten unterstützt. Die Partnerschaft zeichnet sich durch eine 
rege gegenseitige Besuchskultur – insbesondere auch auf politischer 
Ebene – aus. 

Niedersachsen unterstützt seit 2010 gezielt Projekte in Tansania, 
die an vorhandene Strukturen anknüpfen und sie weiter entwi-
ckeln. Inhaltlich geht es dabei um den schulischen und beruflichen 
Bildungsbereich (einschl. Inklusion, Aufbau eines Berufsbildungs-
zentrums), die Forschung (Nachwuchs- und Forschungsförderung), 
der Gesundheitsvorsorge (Aus- und Fortbildung von Fachkräften der 
Sonderpädagogik, Neugeborenen-Hörscreening), Schulprojekte, den 
Ausbau erneuerbarer Energien und der Wasserversorgung sowie die 
Verbesserung der Lebensbedingungen von Menschen in ländlichen 
Regionen und die Ernährungssicherung. 

Als einen aktiven Beitrag zur Umsetzung der UN-Nachhaltigkeits- und 
Entwicklungsziele hat das Land Niedersachsen im September 2015 
entwicklungspolitische Leitlinien verabschiedet. Um das zivilgesell-
schaftliche Engagement weiter zu stärken, hat die Niedersächsische 
Staatskanzlei einen „Runden Tisch“ mit verschiedenen gesellschaft-
lichen Gruppen, entwicklungspolitisch aktiven Nichtregierungsorga-
nisationen, kommunalen Spitzenverbänden, Kirchen und Wirtschafts-
verbänden eingerichtet. 2017 wurde vom Kabinett eine Strategie mit 
konkreten Handlungsempfehlungen zur Umsetzung der entwicklungs-
politischen Leitlinien beschlossen und 2021 ein Fortschrittsbericht 
vorgelegt. 

Der „Runde Tisch Entwicklungspolitische Leitlinien“ setzt den 
Dialogprozess mit der Zivilgesellschaft und den Fachressorts zu 
aktuellen entwicklungspolitischen Themenfeldern inzwischen durch 
jährliche Werkstattgespräche fort. Das 3. Werkstattgespräch fand am 
19.11.2024 zum unter dem Motto „Wir entwickeln Zusammenarbeit“ 
statt.


